
gegründet 1865.

Jahrgang.

Stur Heute

7S Cents

Ganz Seide

Shantnng

zu
SBe die Elle.

Wenn Sie überhaupt im Sinn
haben, eine hübsche, sommerartige
Seide anzukaufen, so machen Sie
diesen Verkauf die Gelegenheit.

3,000 Ellen von charmanter ganz
Seide Shantung, um die hübsche-
sten Jumper und Rock Anzüge zu
machen, die man sich nur wünschen
kann. Volle 27 Zoll breit in
leichtem blau, Copenhagen, drei
Schattirungen von natürlichem
weih, rosa, rahm, lavendar, leather,
drei Schattirungen von brau, navy,
reseda, mnrtle und schwarz Ein
außergewöhnlicher guter 7S Cents
Werth.

Heute nur zu

58 Cents.
DaS Seide Departement, extre-

mer liuker Durchgaug, Haupt

Flur.

Sehet die Feusterausstelluug.

M»127 Wjowliiß Avenue.

I. D. Keiper,
Contraktor

und Ban-Unternehmer.

SV» Korest Tourt. nahe der
M Sk M. Bank.

Lorenz Sk Dörfam
Deutsehe Apotheke,

Ecke Washington Av«. und Linden St«

«crautoa. V».

Ludwig T. Stipp,
Teutraktor und Baumeister,

Ridge Row. Beide T«lq>h»ue.

»Ismhaftund »»»IM» au«gM^

The Hkerners
HVI Washington Ave.»

«. D. «chulthti«.

Geo. I. Keiper <K Co.,
Blech» und Eisenblech-

Arbeiter.

S0» Korest Court, nahe der
M. « M.«»ank.

Reue« Telephon?Werlstätte, tßSO.> Wohn-
ung, 7tU.

Gebrüder Schneider.
Gl««b«r» au» - »r»«tt«r,

»»» »»«

tz»,dt«r!» vef»», Viech m>d »isrn«»«v>, fir

Wilk««-Varre StackriAtrn.
Am Donnerstag wurde Henry I.

Stark von Hudson zu Grabe geleitet,
der einige Tag« zuvor durch die zufällige
Entladung eine« Revolver« getödtet

wurde.
In der Zeche der South WilkeS-

barre Kohlen Co. verlor vorletzten Sam-
stag der 43 Jahre alte Deutsche Jakob
Leonhardt sein Leben. Der Verunglückte
hinterläßt die Wittwe und vier Kinder.

Der Lehigh Balley Geleiseanffeher
Patrick Ruane sand am Freitag die ver-
stümmelte Leiche eine« Manne» neben
den Geleisen und al« er dieselbe um-
kehrte, starrte ihm da» Antlitz seine«
jüngsten Bruder» entgegen.

In dem al» Pringle Hill bekann
ten Orte erschoß in der Montag Nacht
Frau Adam Strach ihren Gatten, der

angeblich schon mehrmal» ihr Leben be-
droht hatte. Der Mann kam viehisch
betrunken nach Hause und brach die
Thüre ein und al« er trotz der Warnung
der Frau die Treppe hinaus kam, erschoß
sie ihn.

VittSton.
Ein Feuer an William Straße ge-

stern Morgen zerstörte die Fabrik der
PittSton Schuh Coinpanie und beschä-
digte angrenzende» Eigenthum.

Patrick Ruane von Cork Lane
wurde Donnerstag Nacht aus dem Cirt-
Oss dortselbst, al» er seinen Bruder be-
suchen wollte, von einem Lehigh Valley
Zuge getrossen und aus der Stelle ge-

tödtet. Der Körper ward schauderhaft
verstümmelt und man mußte die Stücke
in einem Eimer sammeln.

Joseph, der Bjährige Sohn des

Peter McHale von Market Straße, fiel
Sonntag Abend von der Stützmauer
entlang den Erie Geleisen, hinler dem

Broad Straße Theater, dadurch schlim-

Wurstmaschine gezogen worden wäre,
konnte aber später wieder heimkehren.

Frau Copich von Port Griffith

gab dann tüchtigen Schrei, ver
den Gatten erweckte. Dieser drückte
dem Kerl seinen Revolver gegen die
Schläft, gab aber nicht Feuer, sondern
überlieferte ihn der Polizei und er ward

dann eingesteckt. Er heißt Aendozu Ha-
wrylak und kam erst zwei Tage zuvor
von Altoona hierher.

Ein unbekannter Mann, etwa 3S

Jahre alt. wurde Freitag Morgen unter

der Laurel Linie Brücke nahe der Jnnct-
tion von einem Straßenbahnwagen ge-

troffen und starb kurz nach feiner Auf-
nähme im hiesigen Hospital. Er lag
aus den Geleisen und wurde wegen einer
Biegung nicht bemerkt, bi» e» zu spät

Der Getödtete wurde später als Adam
MagunSkie von Butler Patch erkannt,
den die Wittwe und mehrere kleine Kin-
der überleben. Sein Tod erfolgte durch
einen Schädelbruch.

Flluf maskirte Kerle begaben sich
früh Donnerstag Morgen in die Butler
Zeche zu Cork Lane und überfielen den

Maschinisten John Doud und Pump-
mann Martin Gilvary, die sie mit vor-
gehaltenen Revolvern zwangen, die nur
au« tZ.Sv bestehende Baarschaft auszu-
händigen. Al« Doud zu entfliehen
suchte, wurden ihm mehrere Schüfst
nachgejagt und er zog e« dann vor, hin-
zufallen und den Todten zu spielen;
Gilvary wurde dann gezwungen, seine
Baarschaft einzuhändigen und um noch
mehr Geld zu erlangen, zog man ihm
die Schuhe und Strümpfe ab und zwang
ihn, aus den spitzen Steinen zu lausen.
Zuletzt gelangte er an eine Stelle, wo
sich ein Telephon befand, mit welchem
er Alarm gab, ehe ihn Sie Banditen
verhindern konnten, doch al« die alamir-
ten Staat» Constabler erschienen, wa-
ren die Räuber verschwunden und konn-
ten nicht ausgesunden werden.)MWW>

Stadtrath.
Common Council. 28. Mai.

Al« jene Borlage in dieser Sitzung
ausgerufen wurde, welche bezweckt, daß
ein Comite von beiden Zweigen de»

Stadtrathe» in Verbindung mit dem

Mayor, Direktor der öffentliche Werke
und Anderen umHerreise, um die Absall-
frage näher zu stubiren, sah sich Zizel-
mann' veranlaßt, gegen eine derartig
Verschleuderung der öffentlichen Gelder
zu protestiren. Er erklärte, daß man
augenscheinlich nur bezwecke, aus Kosten
der Steuerzahler eine Sommerreise zu
machen, denn ein friihere» Comite hat
schon ein gleiche« gethan und nach An-
ficht von Zizelmann sollte dessen Bericht
genügend sein. Trotzdem wurde bei
der Abstimmung die Borlage angenom-
men. Nachdem man die Regeln su«pen-
dirt hatte, um die Ordinanz zur Er-
höhung de« Lohne« der städtischen An-
gestellten bei endgültiger Lesung zu er-
wägen, machte sich Opposition feiten«
Keller bemerkbar, der er e» nicht gerade

sondern im allgemeinen gegen die Salair-
erhöhungen protestirte; er hob hervor, daß
Salairerhöhungen von tz4s,»tX) bi» tSU,-
IXX)in letzter Zeit bewilligtworden sind
und fragte dann, wenn die Sache end-

klärte, daß die Vorlage 2b Prozent mehr

schen Theodore und West Market
Straße; für Reparatur von Nord
Main Avenue, zwischen Gleen Ridge

ferstock an Forest Court, hinter dem
Jone» Long Laden ; siir einen Wasser-
stock an Madison Avenue und Ash

zwischen Webster und Taylor Avenue;
siir Veränderung de» Lichte« an Arch-
bald und Süd Main zur Bryn Mawr
Ccke. ,

Ein Schreiben der städtischen Assesso»

kündigen, daß sie da« Resultat in Be-

Unkdslen mache, wenn sie ein gleicht»
Resultat, gestützt auf die Erfahrung de»
Conntie», erlangen könne. Da« Schrei-

gen.

In Shawanee, Wi«c., wurde die
Fadrik der Wolf River Fibre <k Paper

Co. durch Feuer zerstört. Schaden
575,000.

Von der Südseite.
Frau John Mai« von Willow Str.

reiste Samstag nach Brooklyn, um dem
Begräbniß ihre» einigt Tage zuvor ver-
storbenen Bruders William beizuwoh-
nen.

Herr Heinrich Motchmann, der sich
in Philadelphia al« Zahnarzt ausbildet,
ist zurückgekehrt, um die Sommervakanz
bei seiner Mutter an Pitt«ton Avenue
zu verleben.

Während de« schweren Gewitter» am
Freitag Abend wurde da« von der Joyce
Familie bewohnte Gebäube an Hickory

Straße vom Blitz getrossen, doch wurde
niemand verletzt und nur der Schorn-
stein zertrümmert.

Die früheren Süd Washington Ave-
nue wohnhafte Frau Michael Kare», die
von ihrem Gatten verlassen wurde und

in der Person von Sebastian Gynla
von EdwardSville einen Liebhaber hatte,
beging mit diesem dortselbst am Dien-
stag Morgen Selbstmord. Gynla jagte
der Frau zuerst eine Kugel in den Kopf
und wandte dann die Waffe gegen sich;
Beide wurden später todt aufgefunden.
Die Frau und ihr Liebhaber zogen e«
nach hinterlassenen Schreiben'vor, eher
zu sterben, al« ungesetzlich zusammen
zu leben.

Kcrantlm WackenblM.
Tcrautou, H>a., Donnerstag, den 5. Juni l»«8.

Bei den Eheleuten Leo Ratzel von
Crown Avenue hat sich eine junge Toch-
ter eingestellt.

Frau Maria Ganz von River Straße
reiste Donnerstag nach Karlsbad, wo sie
ein Kur durchmachen wird.

Schulrath Otto Robinson leidet an
einem verstauchten Fußgelenk, das er
vor Wochensrist er den Berg
erstieg.

Frau Elisabeth Hoffmann von Alder
Straße und Frau Peter Bertel von

Birch Straße wurden letzte Woche gele-

gentlich ihre» Geburtstage» von ihren
Freunden mit einer .Surprise Party"
beehrt. Erstere ist KI und letztere 35

Jahre alt geworden.

Der Bauschreiner Anthony Mehren
von Locust Straße fiel Montag Nach-

einein neuen Gebäude herab und landete

auf einem spitzen Zaun. Der linke
HUftenknochen wurde ihm gebrochen und
er auch dös zerschunden.

Martin Langan von Genet Straße
wurde Freitag Vormittag recht schlimm
verletzt, al» er seinen Verwandten an
Eynon Straße hals, einen Ofen zu tra-
gen. Die Treppe gab unter ihm nach
und er fiel mit dem Ofen aus sich die
Treppe hinab. Im Staat Hospital

Der Stanley Skryni»ki von
Prospect Avenue, ein Bergmann in der
No. S Zeche der Pennsylvania Kohlen
Coinpanie zu Dunmore, wurde Montag
kurz vor Mittag durch eine vorzeitig er-
folgte Sprengung sehr schlimm verletzt.
Die Sehkraft de« linken Auge» ist zer-
stört und sein Körper dö» zerschnitten.
Man behandelt den Unglücklichen im
Staat Hospital.

In der Wohnung ihrer Tochter an
Beech Straße verstarb am Donnerstag
Frau Maria Mannweiier im Alter von
7« Jahren nach mehrmonatlichem Un-
wohlsein. Außer der Tochter, Frau
Henry Biebrich, Überlebt sie noch der

Sohn Jakob. Die Beisetzung sand
Sonntag im Forest Hill Friedhof statt,
wobei Pastor Dr. E. I. Schmidt von
der Frieden« Gemeinde den Trauerdienst

leitete.
Allianz Loge der Odd Fellow« feierte

Montag Nacht in der Germania Halle
ihr bvjährige» Bestehen durch ein Ban-
kett, an dem über 20» Personen theile
nahmen. Präsident Conrad Same«
sungirte al« Toastmeister und Herr Ja-
kob Schalk, einer der zwei noch lebenden
Chartermitglieder, war auch anwesend
und wurde von den jüngeren Mitglie-
dern herzlichst begrüßt. Dem Bankett
folgte ein Tanzkränzchen.

In der ev. lnth. Christ»« Kirche wur-
den am Donnerstag Vormittag durch
Pastor I. D. E. Witke Frl. Emma
Grawbo«kie von Stafsord Avenue und
Christ Phillip« von Cedar Avenue zum
Bund für'« Leben verbunden. Nach
einem Hochzeit»schmau» in der Braut-
elternwohnung traten die Neuvermähl-
ten eine Hochzeitsreise nach New Uork
und Philadelphia an und werden nach
ihrer Rückkehr sich an Stafsord Avenue
häuslich niederlassen.

Die IS Jahre alte Margaret Thei«
von Irving Avenue und Beech Straße,
die angeblich während einem kürzlichen
Besuch in der Frau Maurice Tobin
Wohnung an Stone Avenue sich zwei
goldene Ringe aneignete, wurde Freitag
nach einem Verhör vor Aldermann
Schwenker für ihr gerichtliche« Erschei-
nen unter tbvo Bürgschaft gestellt.
Da« Mädchen gestand den Diebstahl
ein und erklärte, daß ein junger Mann
von der Westseite einen Ring im Besitz
habe, während der andere der Eigen-
thümerin zurückerstattet worden sei.

Ein weiterer deutscher Pionier dieser
Seite ist am Sonntag Abend in der
Person de« Herrn John Mayer gestor-
den, der in seiner Wohnung an Cedar s
Avenue nach sünfwöchentlichem Unwohl-
sein der Lungenentzündung erlag. Der
Verstorbene wurde vor 74 Jahren in ,
Westfalen, Deutschland, geboren, kam '
1853 nach Amerika und wird von der
Gattin und einer Tochter überlebt. Er
war ein Mitglied der Rothmänner und
Odd Fellow« Orden und ersterer leitete '
die gestern im PittSton Avenue Friedhof
erfolgte Beisetzung. Pastor Wm. A.
Nordt sungirte bei dem Trauerdienst im r
Hause. H

Au« dem oteren'Thale.
(Archbald.Correspondenz.)

Der Laden de» Samuel 'MoSco-
Vit« zu Prlceburg ist Freitag Morgen
von Einbrechern besucht worden und die
Kerle eigneten sich eine Anzahl feine
Pantoffeln an und thaten sich an den
im FamilieeinSschrank vorgefundenen
Eßwaaren giitlich.

Der 2l Jahre alte Joseph RenS-
cavage von Dickson City ertrank Don>
nerstag Abend in dem Bird«-Cye Teiche
zu Throop. während er sich badete.
Mehrere Kinder bemerkten den Unfall
vom Ufer, ehe jedoch dem jungen Mann
Beistand gegeben werden konnte, war er

unter der Oberfläche verschwunden.
Der Leichnam wurde erst um Mitter-
nacht geborgen.

Während der 7jährige Rollin Re-
gan und seine kleine Kousine Isabel Al-
len am Donnerstag entlang dem Lacka-
wanna Fluß zu Jermyn spielten, fiel
da» Mädchen plötzlich in da« Wasser.
Rellin erwieß sich aber trotz seiner Ju-
gend al« recht tapser, denn er watete in
den Fluß und brachte e« glücklich fertig,
da» Mädchen wieder lebend an'» Ufer
zu schleppen.

(Carbondale Correspondenz.)
Achtb. John Nealon von Süd

Church Straße, der slir mehrere Ter-
mine al« Bürgermeister und siir eine
Anzahl Jahre al« Postmeister sungirte,
starb Sonntag Abend im Alter von 79

Jahren an allgemeiner Altersschwäche.
Evan Thoma», ein Condukteur

auf der Erie Eisenbahn, wurde Freitag
Abend zu Simpson beim Karrenkoppeln
zwischen den Buffern gefangen und ihm
da« rechte Bein derart zerdrückt, daß
man e» später unterhalb dem Knie ab-
nehmen mußte.

Der O. <K W. Condukteur Dun-
lap rettete am Montag mit eigener Le-
bensgefahr den 2jährigen Francis Wal-
ker auf der Westseite, welcher auf die
Geleise gerathen war und unzweifelhaft
zermalmt worden wäre, wenn Dunlap
ihn nicht ergriffen und von den Geleisen
gezogen hätte. Die Räder hatten das
Kind beinahe erfaßt, al« Dunlap es
rettete.

Der lk Jahre alte William Gear-
hart von Süd Main Straße wurde
Donnerstag Morgen in der Wilson Creek
Zeche von einem durchbrennenden Kar-
ren am Kopf getroffen und aus der
Stelle getödtet. Der Getödtet« ge-
hörte dem Maschinisten Corp» an und
der Unfall ereignete sich, al» er seinen

Pflichten nachging. Sein Bater ist
Division Mechaniker der D. <d H.
Eisenbahn dahier.

Der 22 Jahre alte John Hanu-
siewicz, welcher Samstag Morgen in
einem Gebäude in der Slope Nieder-
lassung zu Simpson von John Lucko
eine Kugel durch die linke Lunge erhielt,
starb am gleichen Nachmittag, ohne die
Besinnung wieder zu erlangen, und
Lucko, der verhaftet wurde, behauptet,
daß die Erschießung eine zufällige war.
Ein dritter Mann, Paul Steck, der an-
wesend war, konnte zur Zeit nicht ge-
funden werden. Nach Lucko'» Dar-
legung waren die Drei zur Zeit in einem
Bettzimmer mit der Untersuchung einer

Schrotflinte beschäftigt, konnten sie aber
zuerst nicht zum Explodiren bringen, bi»
zuletzt Hanusiewicz sie ergreifen wollte
und dann die Ladung unter den linken
Arm erhielt. Lucko und Steck beriefen
telephonisch einen Arzt von Carbondale,
der nach Behandlung der Wunde zu-
rückkehrte, um die Aufnahme de» Ver-
wundeten in'« hiesige Hospital zu de-
werkstilligen, und blieben bei ihm, bis

ließ. In Anbetracht der letzten That-
fache sind die Behörden geneigt, zu
glauben, daß die Erschießung wirklich
eine rein zufällige war, werden aber
trotzdem doch nähere« sestzustellen
suchen.

Honetdale.?Während er Samstag >

zu Ost HoneSdale ein große« Eisstück '
handhabte, fiel dasselbe dem Michael
Lowe aus den Fuß und zerdrückte den-

selben sehr schmerzlich.
Von Petersburg. "

Albert Hüffler von PreScott Ave-
nue unterwarf sich Freitag im Westseite >
Hospital einer erfolgreichen Operation. Z 1

HVde. Park Stottzen.
Die Eheleute Harry Niemeier von

. Oram Straße sind durch die Geburt
, eine» Söhnlein« beglückt worden.

e Peter leknotie«, ein Handlanger
i In der Mt. Pleasant Zeche, wurde Frei-
i tag Nachmittag durch einen zehn Fuß
> langen und zwei Fuß dicken Fel«block

auf der Stelle erschlagen.
' Die jugendliche Leona, Tochter de»
> William Riley von Lafayette Straße,
! gerieth Freitag beim Spiele dem Küch-

. enofen zu nahe, setzte sich die Kleidung
l inBrand und wurde schlimm verbrannt,

, wird sich aber wahrscheinlich wieder er-
r holen.

Tony Ignatz, ein Bergmann in
- der Central Zeche zu Keyser Valley,

erhielt Freitag nach einer Sprengung
. und dem folgenden Deckenfall ein Bein
. so schlimm zerdrückt, daß man e» Im

- Mose» Taylor Hospital amputiren
l mußte.

Mary Mäher von Nord Filmore
- Avenue wurde Dienstag Abend, al« sie

> bei Spruce Straße und Wyoming Ave.
> die Straße kreuzen wollte, von einem

r Wagen getroffen und niedergeworfen,
dabei einen Bruch de« linken Beine«
und schmerzliche Schrammen erhaltend.

Der bekannte Hausierer Joseph
Wilke« von Hampton Str. erlag Sam-
stag im Alter von 42 Jahren einem
LungengeschivUre. Er wird von der
Wittwe und einem Stiefsohn überlebt
und feine Beisetzung erfolgte Dienstag,
wobei Pastor Jakob Schöttle den Trau-
erdienst leitete.

Anthony, da» 18 Monate alte
Söhnlein de« Joseph RoSky von Mor-
ris Court, verschluckte Sonntag Nach-
mittag eine Haselnuß, die sich In der
Luftröhre festsetzte und dessen Tod zur
Folge hatte, ehe man sie wieder entfer-
nen konnte. Al» der gerufene Arzt ein-
traf, war da» Kind in den letzten
ZUgen.

Dan Brazello von Logan Place
wurde Dienstag Vormittag auf dem Ge-
richtSgebäude Grundstück von Tony
Patello von Robinson Straße mit einem
Rasirmesser angegriffen, aber nicht ge.
fährlich verletzt, trotzdem letzterer brüll-
te, daß er ihn tödten würde. Patello
entfloh nach der That und Brazello ließ
sich seine Wunden im Hospital behan-
deln. Die That soll erfolgt sein, weil
letzterer al» Zeuge gegen ersteren auf-
trat.

Die an Scranton Straße wohn-
haften Armenier John Martin und
Isaak Sarger wnrden Montag Abend
aus die Anklage verhastet, zwei lS Jahre
alte Mädchen, May Garvey und Rose
Fitzpatrick, kriminell angegriffen zu ha-
ben. Frau Duggan, Agentin der Ver.
Wohlthaten, stellte sest, daß sich die
Verhafteten, die von den Mädchen
identifizirt wurden, seit zwei Monaten
dem Laster Hingaben und jedesmal die
Gelegenheit benutzten, als die Mädchen
dem Ersteren Schuhe zum Flicken brach-
ten. Bei dem späteren Verhör ergab e»
sich, daß nicht allein die zwei Verhafte-
ten, sondern auch Peter Corey, bei dem
sie in Kost gingen, die Mädchen ange-
griffen, und alle Drei wurden dann
ohne Zulassung von Bürgschaft dem
Gefängniß überwiesen. Frau Corey,
die angeblich da» wüste Treiben ihre»
Gattin und der anderen zwei kannte und
e« nicht zu verhindern suchte, soll auch
verhastet werden.

Stord Srranton.
Charte« Veal von diesem Stadt-

theile, der Donnerstag bei Frl. Alicc
Smith an Lackawanna Avenue über-
nachtete, eignete sich am folgenden Mor-
gen tz K 5 an, die er in einer Kommode
fand, und machte sich dann unsichtbar.
Flr. Smith berichtete den Vorgang der
Polizei.

William Fennell und sein Schwa-
ger Michael Brock, die am Samstag
dabei ertappt wurden, al» sie an Court -
Straße Milch von den Veranda» stah-
len, wobei letzterer seine Flucht bewert- <
stelligte, mußte bei einem späteren Ver- '
hör für sein gerichtliches Erscheinen
Bürgschaft stellen.

Charles Jacobs von Nay Aug
Avenue, al» Treiber in der Dickson Ze-
che angestellt, wurde Freitag von einem

wird er sich wahrscheinli^wieder
len. Man behandelt ihn im Staat
Hospital. l

HstadliMllB6s.

Nummer 2».

Dr. T. Wehlau.
Deutscher Arzt.

Z2Z Mulberrg Strasse.
zwischen Penn und Wyoming Avenue«.

Dr. Friedrich W. Lauge,
Deutscher Arzt,

Z4O Adam« Ave.. Tourthau« gegentt«
Off« Stund«», S?to »or-oin«-». »

Dr. Joseph A. Wagner.
Deutscher Arzt.

Ecke Washington Ave. und Linde» Str.
Beide Telephone.

Sprechstunden: B?tv VormlN-««, »-4Nachmittag«, k?B Abend».

Dr. Lämouä
Zahnarzt,

!lv N. Washington Avenue, Zimmer»
im neuen »mSden Sebüud«.

E« wird deutsch g«>»r»che».

German« Osthaus,
Deutscher Rechtsanwalt,

Zimmer SOS. Handel,behördegebiwd«.
p-t i» V-uischlaod liudtr« »ud sprich, De»««

O, Partridgc.
Advokat und Rechtsanwalt,

jlrtrr Stipp.
Baumeister und Coutraktor,

vffiee, 327 N. Washington «dnme.
Fabrikant «on hohlen Semint Baiiaiiadrat»».Steinbrüche in Seranton und Wh?» Halen.Alle in da« Baufach elnschlagenden Arbeite»«e-d-n schnell und diMO au«g-Ur,

Spqial'T"" S«.-»«.«.
Beide Telephone

VlüMdkns
in dem Heim

hauptsächlichst,« D,pa?»ment«unsere« Neslhäftr,. dte Wasserröhre»bersten oder ...rostr». die «a«röh,en I.ckhaft ff"?
n°!bl. d->

'<»' Untersuchung
Wh-n. °"k -?-«»

Gebr. Günster,
Sisentvaaren und Plumbiog,

Nr. SSS-327 Penn Avenue.

Jakob Geiger, jr.
«17 «edar »»»»»».

l,y «ent»l nn»?«»lid «»mf-rt" (ö «enttj,
a»e>> Liebhaber» eine, guten und reine» ».

Mlpfehl«» st»p. gnurr halt,
RnDWohl änderte ligaeren, Rauch.Pfeift» und ähnlich, Irittrl.

Viktor Koch.
Gegenkber dem D., «. t W. Bahnhof,

Lackawanna Avenue, Scranton.'Pa.

Areh.

Jakob Lötz
Deutscher B»chdi»»er,

»»d «eschast«bichlr.Fo»rif,»t.
«lS Spruce Straße.

öb!ch md d?»«t",t"
Soll dir Mus» »Ich, »,!»., Trunk.nsa.nn,van» »eil i» Ziegler'« ««»im»-»,..

Peter Ziegler.
Z6?Z7 Franklin »»«.. Scrant»». Pa


